
VZA – Fachleute für gutes Sehen
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Unser Verband

Öffentlichkeitsarbeit:

An regelmässigen Informationsveranstaltungen 

zusammen mit TCS, Polizei, Pro Senectute und 

der Stadt Zürich wird auf die Wichtigkeit des 

guten Sehens im Strassenverkehr und auf Ver- 

besserungsmöglichkeiten des Sehens hingewie-

sen. Der VZA-Vorstand organisiert Auftritte von 

Fachexperten im Radio und TV. Zudem bietet er 

Powerpoint-Vorträge und Reihen-Sehtests an. 

Die abgegebenen Info-Broschüren weisen auf 

die Dienstleistungen und Adressen der VZA-

Mitglieder hin. 

  

Berufsbildung:

Im Auftrag des Mittelschul- und Berufsbildungs-

amtes organisiert die VZA jährlich die Lehr-

abschlussprüfungen im Kanton Zürich. Rund 40 

Expertinnen und Experten stellen sich für diese 

Aufgabe zur Verfügung.

Weiterbildung und Fachkompetenz:

In mehreren Veranstaltungen zu Themen der 

Augenheilkunde, der Optik, Technik der Bril-

lenherstellung oder Betriebswirtschaft bietet 

die VZA Weiterbildungsangebote für ihre 

Mitglieder an. 

Dialog mit Ärzten: 

Regelmässig treffen sich die Vorstände der VZA 

und der Ophthalmologischen Gesellschaft zum 

wertvollen Gedankenaustausch. 

Kontakte und Verhandlungen mit Behörden: 

Die VZA pflegt Kontakte zu verschiedenen 

Behörden des Kantons Zürich (unter anderem 

Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich). 



«Wir bündeln die Interessen von Augenoptik-Fachgeschäften und erreichen gemeinsame Ziele.»

VZA

Betriebswirtschaftliche Beratungen: 

Bei Unternehmensgründungen oder Unter-

nehmensnachfolge unterstützt die VZA ihre 

Mitglieder durch Fachexperten.

Lehrstellenschutz und Vermittlung: 

In Fällen, wo ein Lehrbetrieb in Schwierigkei-

ten gerät und ein laufendes Lehrverhältnis 

nicht zu Ende geführt werden kann, bietet 

die VZA Hilfe und die nötigen Kontakte zur 

Vermittlung eines neuen Lehrplatzes an. Auch 

sind schon oft VZA-Betriebe durch die Kon-

taktvermittlung zu einem neuen Mitarbeiter 

gekommen.  

Gedankenaustausch und Geselligkeit:

An regelmässigen Treffen stehen die Förderung 

des Kontaktes und der Gedankenaustausch 

unter den Mitgliedern im Vordergrund. 

Berufswahl:

An der Berufsmesse Zürich stellen die VZA-Mit-

glieder an einem interaktiven Stand das Berufs-

bild «Augenoptiker/-in» vor. Etwa 40‘000  

Jugendliche, Lehrer und Eltern besuchen jähr- 

lich diese Informationsveranstaltung zur Berufs-

wahl in Zürich. 

Ombudsstelle:

In seltenen Fällen, wo sich Optiker und Kunde 

nicht mehr einigen können, sorgt die Ombuds-

stelle der VZA für eine einvernehmliche Lösung. 

Verbände: 

Die VZA ist das Bindeglied zum Schweizer  

Optikverband SOV, zum Schweizerischen Berufs-

verband für Augenoptik und Optometrie SBAO 

und zu weiteren regionalen wie kantonalen 

Verbänden.



Kontakt, Mitglieder, Adressen, Links

www.zuercher-optiker.ch

Auf der VZA-Website unter dem Link «Unsere 

Mitglieder» finden Sie alle Augenoptiker-Fach- 

geschäfte im Kanton Zürich (Adressen, Web-  

und Mailkontakte), welche die Qualitätsanfor-

derungen der VZA erfüllen. 

Zudem finden Sie unter «Wichtige Adressen» 

die richtigen Ansprechpartner rund um die  

Vereinigung Zürcher Augenoptiker: Die Om-

budsstelle des Verbandes, Lehrabschlussprü-

fungen/Prüfungsobmann der LAP, Berufsschule 

TBZ Fachvorstand, Berufsmittelschule BMS, 

Ausbildungszentrum für Augenoptik Starrkirch, 

Prüfungskommission für die Gewerblichen 

Heilbehandlungsberufe und vieles mehr.

 

Nützliche «Links» zu folgenden Organisationen 

finden Sie ebenfalls auf der VZA-Website:

>  Schweizer Optikverband SOV

>  Schweizerischer Berufsverband für  

 Augenoptik und Optometrie

>  Informationsstelle des SOV

>  Kantonaler Gewerbeverband Zürich

>  TCS Kanton Zürich

Für weitere Informationen wenden Sie sich 

bitte per Mail an das VZA-Sekretariat:

sekretariat@zuercher-optiker.ch

Präsident:

praesident@zuercher-optiker.ch

«Ihre VZA: Fair, kompetent und zukunftsweisend.»
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